
                Güstrow, 08.11.1998 
 
 
Radball-Nachwuchs aktiv 
Kampf um die Landestitel hat begonnen  
 
 
In Neubrandenburg und Trollenhagen wurde der 1. Spieltag der Jugend und Junioren um die 

Landesmeistertitel im Radball ausgetragen. Im Juniorenbereich setzten sich die Landesmeister 

Thomas Krüger und Matthias Falk von der LSG Neetzow an die Tabellenspitze. Auf den 2. 

Platz kamen überraschend die Demminer Ronny Mackiol und Robert Markiewicz. 

 

Tabelle nach 1. Runde, Junioren 

1. Neetzow 23:4 Tore 8:0 Punkte 
2. Demmin 14:10 5:3 
3. Schwerin I 16:12 4:4 
4. Güstrow 12:19 3:5 
5. Schwerin II 0:20 0:8 
 
 

Bei der Jugend wurde in zwei Staffeln gespielt. Nach zwei Spieltagen erreichen die ersten 

beiden jeder Gruppe die Finalrunde. die beiden Drittplazierten ermitteln den fünften 

Teilnehmer. In der Staffel I blieben die Demminer Christian Graf und Gerald Hand 

ungeschlagen vor dem Schweriner Duo. In der Staffel II sicherten sich die Güstrower Martin 

Beyer und Robert Andres den Tagessieg.  

 

1. Runde Jugend 
 
Staffel I 
 
Neverin – Stralsund II 5:0 
Neverin – Lohmen 1:4 
Neverin – Demmin I 3:8 
Neverin – Schwerin 1:5 
Stralsund II – Lohmen 5:5 
Stralsund II – Demmin I 1:6 
Stralsund II – Schwerin 1:5 
Lohmen – Demmin I 1:6 
Lohmen – Schwerin 3:3 
Demmin I – Schwerin 4:3 
 
 
 
 
 



Tabelle nach 1. Runde, Jugend, Staffel I 
 
1. Demmin I 24:8 Tore 8:0 Punkte 
2. Schwerin 16:10 5:3 
3. Lohmen 13:15 4:4 
4. Neverin 10:17 2:6 
5. Stralsund II 8:21 1:7 
 
 
Staffel II 
 
Neetzow – Stralsund I 2:5 
Neetzow – Güstrow 0:7 
Neetzow – Demmin II 8:1 
Neetzow – Lüblow 5:0 
Stralsund I – Güstrow 0:7 
Stralsund I – Demmin II 5:1 
Stralsund I – Lüblow 8:2 
Güstrow – Demmin II 6:2 
Güstrow – Lüblow  12:0 
Demmin II – Lüblow 6:0 
 
Tabelle nach 1. Runde, Jugend, Staffel II 
 
1. Güstrow 32:2 Tore 8:0 Punkte 
2. Stralsund I 18:12 6:2 
3. Neetzow 15:13 4:4 
4. Demmin II 10:19 2:6 
5. Lüblow  2:31 0:8 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jörg Cicha 
 
 
 
 
Bericht und Ergebnisse mit freundlicher Genehmigung von  
 
Wolfgang Schoknecht 
Neverin 


